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Fertigstellung Haus des Sports rückt näher

Die Arbeiten am Haus des Sports in der Berliner 
Straße 18 befinden sich in den letzten Zügen.  Die 

Fassadenarbeiten sind abgeschlossen. Die Außenanlagen, 
inklusive Fahrradbügel, sind weitestgehend fertiggestellt. 
Nach Anschluss der Stromversorgung werden die 
technischen Anlagen, wie die Wärmepumpe, die PV-
Anlage und die Lüftungsanlage, in Betrieb genommen. 
Die ordnungsgemäße Funktionstüchtigkeit muss von 
diversen Sachverständigen geprüft werden. Letzte 
Arbeiten sind noch nötig. Die Gemeindeverwaltung 
sieht die Eröffnung jetzt für den Spätsommer vor. Nach 
zwei Jahren Bauzeit, können die Sportvereine bald ein 
neues Funktionsgebäude nutzen, um dem immer größer 
werdenden Bedarf gerecht zu werden. Im Obergeschoss 
sind die Vereinsgaststätte mit ihren Nebenräumen sowie 
ein Fitnessraum geplant, der durch die Vereine, aber 
insbesondere auch durch andere Sportgruppen genutzt 
werden darf. Das Haus des Sports wurde durch das 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen aus dem Programm „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ mit einem Betrag von 2.659.500 Euro gefördert. 
Die Gesamtkosten des Neubaus belaufen sich auf etwa 
sechs Millionen Euro.

Aufruf vom Jugendbeirat
Deine Ideen. Deine Stimme. Deine Gemeinde.

Du willst in Schöneiche bei Berlin etwas verändern?
Mehr Events, bessere Freizeitangebote oder neue 
Ideen für Umwelt & Gemeinschaft?
Dann komm in den Jugendbeirat!

# Ideen einbringen
# Projekte starten
# Mitreden & mitgestalten
# Neue Leute kennenlernen

Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung und dem 
Kinder- und Jugendzentrum „Nest“ sorgen wir dafür, 
dass Eure Stimme zählt.

Locker. Offen. Auf Augenhöhe.

E-Mail:   jugendbeirat@schoeneiche.de
Telefon: 030 / 643 304 222

Schöneiche braucht Dich!

Abholung der Lindenblüten ab 3. August

Die Sammlung der Straßenlaubsäcke wird in diesem 
Jahr ab dem 3. August in den Straßen mit großen 

Lindenbäumen beginnen. Die genauen Termine und eine 
Liste der betreffenden Straßen werden Ende Juli auf der 
Internetseite der Gemeinde (www.schoeneiche.de) und 
an den Schaukästen bekannt gegeben. In allen anderen 
Straßen beginnt die Sammlung im Herbst.

Wer wird Schöneiches STADTRADELN-Star?

Vom 14. Juni bis 4. Juli 2026 heißt es wieder: Radeln 
für ein gutes Klima! Schöneiche ist erneut mit dabei. 

Alle, die in Schöneiche bei Berlin leben, arbeiten, zur 
Schule gehen oder einem Verein angehören, können 
teilnehmen und kräftig Kilometer sammeln. Einfach unter 
www.stadtradeln.de/schoeneiche-bei-berlin registrieren. 

Beim Wettbewerb zählt jede 
Fahrt: Teilnehmende können 
eigene Teams gründen 
oder Teams beitreten. Wer 
besonders engagiert ist, 
kann sich als STADTRADELN-
Star bewerben und während 
der 21 Aktionstage komplett 
auf das Auto verzichten. Wer 
keinen Zugang zum Internet 
hat, erhält Vordrucke zum 
Ausfüllen im Rathaus 
bei Frau Korth (Tel.: 030-
64330417 oder korth@

schoeneiche.de) und beim Heimatfest am Infostand des 
Klimabeirates. Der Klimabeirat lädt am 28. Juni dann 
zum gemeinsamen „Kilometersammeln“ ein. Die Radtour 
beginnt um 14 Uhr an der Hauptbühne vom Heimatfest.
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Um den Klimaschutz voranzutreiben, soll der Ausbau 
erneuerbarer Energien u.a. mit neuen Windenergiean-
lagen beschleunigt werden.
Aufgrund der von Brandenburg festgelegten Mindestab-
stände von Windkraftanlagen zu Siedlungsgebieten und 
dem Verzicht der Ausweisung von Windenergiegebieten 
in geschützten Naturräumen weist der Regionalplan 
innerhalb des Gemeindegebietes Schöneiches kein und 
in den angrenzenden Nachbarkommunen in nächster 
Nähe ausschließlich in Rüdersdorf je eine Fläche nord-
östlich von Herzfelde und nordöstlich von Lichtenow als 
Vorranggebiet Windenergie aus.
Allerdings beabsichtigt Berlin, eines seiner acht Wind-
energiegebiete nahe unserer Gemeindegrenze darzu-

stellen. Dabei handelt es sich um eine 81 ha große Wald-
fläche innerhalb der Krummendammer Heide nördlich 
der Schöneicher Landstraße und nur 600 m zur Wohn-
bebauung Schöneiches entfernt (Bereich Mozartstraße/ 
Pirschweg).

Gegen die Planungen des Landes Berlin wehrt sich die 
Gemeinde mit ihrer durch die Gemeindevertretung am 
08.07.2025 beschlossenen Stellungnahme (Beschluss-Nr. 
8./2025/112) und lehnt die Ausweisung dieses Wind-
energiegebietes ab. Weder die zu erwartenden Lärmbe-
lastungen, noch der Schattenwurf als auch die Eingriffe 
in diesen auch für Schöneiche so wichtigen Natur- und 
Erholungsraum sind akzeptabel.

Ob zum Arzt, Einkauf, Rathaus – der SchöneicheBus beför-
dert Sie von Ihrer Haustür zum Ziel und bringt Sie auch 
wieder zurück. Der SchöneicheBus wird als Fahrdienst für 
ältere und mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger im Ort angeboten. Eine Anmeldung ist in jedem 
Fall notwendig. Hier die aktuellen Nutzungszeiten (indivi-
duelle Absprachen sind möglich):
Di.+Do. 8:30–16:30 Uhr, Mi. 8:30–12:00 Uhr
Anmeldung: spätestens 24 Stunden vorher telefonisch 
(030) 3116621-77 (Mo.–Fr. 8:00–15:00 Uhr) oder per 
E-Mail schoeneichebus.odls@johanniter.de
Innerhalb von Schöneiche ist für die Fahrgäste eine Betei-
ligung von 5,50 Euro fällig, nach Woltersdorf und Rüders-
dorf 11,- Euro. Bezahlen kann man direkt im Bus.
Also nutzen Sie dieses wirklich hilfreiche Angebot. 
Der Schöneiche-Bus ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin und der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V.
www.schoeneiche.de/schoeneiche-bus

Windenergie in Berlin: Ein Thema für Schöneiche?

Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte 
Bürgerinnen und Bürger – 
Nutzen Sie den SchöneicheBus!

Gemeindeforum
Themenoffener Austausch zwischen der Einwohner-
schaft und den Mitgliedern der Gemeindevertretung 
am 17.09.2025 um 19.00 Uhr in der Kulturgießerei, 
An der Reihe 5.
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Nach Baubeginn im März 2024 wird das Gebäude im 
September vom Träger Independent Living mit den 
ersten Kindern bezogen.
Rund 6 Millionen Euro wurden in den modernen, vierge-
schossigen Neubau investiert – davon 654.000 Euro aus 
Fördermitteln. Auf einer Fläche von ca. 1.500 m² bietet 
das Haus Platz für 50 Kita- und 80 Hortkinder. Das große 
Grundstück ist ausgestattet mit vielfältigen Spiel- und 
Bewegungsangeboten. Highlights sind u. a. eine Rutsche 
vom Balkon des 1. Obergeschosses und ein großzügiger 
Bolzplatz.
Das Gebäude wurde als energieeffizienter Hybridbau mit 
Holzrahmenkonstruktion errichtet. Eine Photovoltaik-
anlage, Wärmepumpe, Fußbodenheizung sowie eine 
Regenwasserzisterne sorgen für nachhaltige Versorgung. 
Zusätzlich verfügt das Haus über moderne Sicherheits- 
und Akustiktechnik.

Immer wieder kommt es auf dem schmalen Gehweg in 
der Schöneicher Straße zwischen dem Stegeweg und 
dem Rathaus zu gefährlichen Situationen: Radfahrende/ 
E-Scooter-Fahrende nutzen diese Strecke, obwohl dies 
hier nicht gestattet ist. Wer hier fährt, riskiert kritische 
Begegnungen mit anderen, die für alle Beteiligten gefähr-
lich werden können. In diesem Bereich ist der Gehweg 
dem Fußverkehr vorbehalten, mit in der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) festgelegten Ausnahmen. Radfahrende 
und E-Scooter-Nutzende müssen daher auf die Fahr-
bahn ausweichen. Alternativ besteht die Möglichkeit, die 
beschilderte Strecke sicher über den Stegeweg und den 
Eichkaterweg in die Dorfaue zu umfahren.
Nehmen Sie Rücksicht im Straßenverkehr und beachten 
Sie bitte die entsprechenden Regeln, um Unfälle zu 
vermeiden. 

Neubau von Kita und Hort in der Schillerstraße kurz vor der Fertigstellung

GEHWEG Schöneicher Straße: Zu wenig Platz für Fußgänger und Radfahrer 

Schuljahresbeginn 2025/2026
Hinweise zum Schulweg Ihrer Kinder

Viele Kinder werden das erste 
Mal in die Schule gehen und 
auch für viele Eltern ist diese 
Situation neu. Nun heißt es für 
die Schulkinder, pünktlich und 
sicher in die Schule zu kommen, 
manche werden mit dem Auto gefahren. Viele Eltern 
treffen mit ihren Autos gleichzeitig ein und sorgen so 
für ein Verkehrschaos. Um diese gefährliche Situation 
zu entschärfen, sind an beiden Grundschulen Elternhal-
testellenbereiche eingerichtet worden - unmittelbar vor 
den Haupteingängen. Dort sollte angehalten und auf ein 
verkehrssicheres Verhalten geachtet werden.
Außerdem hat die Arbeitsgruppe Schulwegsicherung 
in Abstimmung mit den zuständigen Behörden einen 
sicheren Schulweg aufgezeigt. Dieser ist auf der Website 
der Gemeinde Schöneiche unter www.schoeneiche.de/
schulen zu finden.

Verkauf: Ortschronik und Merksack

Zum Ortsjubiläum 650-Jahre Schöneiche sind die Orts-
chronik (24,- €) und der Merksack (5,- €; ein Merkspiel mit 

Schöneicher Motiven) 
neu erschienen. 
Beide sind zu den 
jeweiligen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, in 
der Bibliothek und im 
Heimathaus erhältlich.

Halfpipe wie bei Olympia

Seit Ostern 2025 ziert ein weiterer Anziehungspunkt 
den Spielplatz am Jägerpark: eine Halfpipe – also eine 
Anlage in der man tolle Kunststücke mit dem Skate-
board vollbringen kann oder einfach nur Spaß haben. 
Das Besondere an dieser Halfpipe ist, dass das Original 
dazu von einem Schöneicher Unternehmen in Paris zur 
Austragung der olympischen Wettkämpfe aufgebaut 
wurde. Ursprünglich sollte die Anlage in Paris nach der 
Olympiade zurückgebaut werden. Daher fragte der 
Unternehmer an, ob er diese Schöneiche für die Jugend-
lichen schenken könne. Als die Gemeindevertretung dem 
zugestimmt hatte, stellten die Pariser fest, dass sie die 
Anlage doch lieber behalten wollten. Kurzerhand baute 
der Unternehmer die Halfpipe nach und jetzt erfreut sie 
unsere Kinder und Jugendlichen! Vielen Dank dem enga-
gierten Unternehmer für seine Spende!



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

seit dem 9. Mai 2026 
hat die Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin 
einen Haushaltsplan 
für das Jahr 2026. Der 
Weg dahin war nicht 
leicht, wir hatten 
und haben mit 
hohen Beträgen aus 
Haushaltsresten der 
Vorjahre zu kämpfen 
und es gab es einen 
Personalwechsel in 
der Kämmerei. Dazu 
kommt noch die finanzielle Schieflage der Kommunen im 
Allgemeinen in Deutschland. 
Der Ergebnishaushalt zeigt, ob die Gemeinde 
wirtschaftlich nachhaltig arbeitet, der Finanzhaushalt 
zeigt, ob genügend Geld vorhanden ist, um die 
laufenden investiven Zahlungsverpflichtungen auch 
tatsächlich erfüllen zu können. Beides war zu Beginn der 
Haushaltsplanungen nicht ausgeglichen. 
Aufgrund der bereits  mehrfach erläuterten 
Zahlungsverpflichtungen für die Projekte, die in den 
Vorjahren begonnen wurden, war der Finanzhaushalt weit 
ins Minus gerutscht und durch unsere für die Gebäude 
und Straßen zu kalkulierenden Abschreibungen war auch 
der Ergebnishaushalt nicht ausgeglichen. 
Es hieß, alle Positionen auf den Prüfstand zu stellen. 
Können wir uns alles noch leisten, was wir bisher als 
selbstverständlich angesehen haben? So mussten 
Positionen wie die jährlichen Neupflanzungen von 
Straßenbäumen, Bäume für die Neugeborenen, Kosten 
für den Unterhalt der Sandstraßen und vieles mehr 
reduziert oder teilweise ganz gestrichen werden. Solange 
sich die Kommune im Kassenkredit befindet, dürfen keine 
neuen Investitionen, wie zum Beispiel in den Neubau 
von Wohnungen, begonnen werden. All dies regeln die 
Kommunalgesetze des Landes Brandenburg. 
Trotz der vielen notwendigen Einsparmaßnahmen ist es 
uns aber gelungen, die Liste der freiwilligen Leistungen 
auf höherem Niveau als im Vorjahr zu halten. So kann 
der von vielen Senioren dringend benötigte Schöneiche- 
Bus weiterfahren, die Kulturgießerei und der Kleine 
Spreewaldpark bekommen ihre Zuwendungen in der 
Höhe des Vorjahres und der Betrieb unserer Sportanlagen 
ist für die Vereine weiterhin sichergestellt. 
Die mittelfristige Planung stellt dar, dass in zwei bis drei 
Jahren unsere Gemeinde wieder mit soliden Finanzen 
planen kann, wenn wir weiterhin sparsam haushalten. 
Das lässt optimistisch nach vorn blicken. 
Wie leistungsfähig unsere Gemeinde ist, hat wieder die 
große Anzahl freiwilliger, ehrenamtlicher Helferinnen 
und Helfer zum Musikfest gezeigt. Außerdem haben 
viele Schöneicher und Besucher das Fest mit Spenden 
unterstützt. All jenen gilt unser Dank! Wir konnten bei 
schönstem Wetter ein wundervolles Fest erleben!
Durch den beschlossenen Haushaltsplan ist es auch 
möglich, dass unser Heimatfest vom 26. bis 28. Juni rund

Katastrophenschutz-Leuchtturm an Schule 

Alle Kommunen in Brandenburg sind angehalten, so-
genannte Katastrophenschutz-Leuchttürme (KatS-Lt) 

einzurichten, damit zum Beispiel bei einem großflächigen 
Stromausfall ein zentraler Anlaufpunkt für die Bevölke-
rung vorhanden ist. In Schöneiche bei Berlin wurden ers-
te Vorkehrungen getroffen, um diesen bei einem Ernst-
fall zu aktivieren. Der KatS-Lt befindet sich in Schöneiche 
im Katastrophenfall für alle in der Dorfaue 17–19 in der 
"Lehrer-Paul-Bester-Halle" und verfügt über eine Not-
stromanlage sowie Sitz- und Aufwärmmöglichkeiten. Bei 
einem Blackout können sich so Schöneicherinnen und 
Schöneicher Informationen über die aktuelle Lage einho-
len, Trinkwasser erhalten, mitgebrachte Nahrung erwär-
men sowie ihre Smartphones oder Tablets laden. Hinweis: 
Es sind keine Notunterkünfte, der KatS-Lt ist lediglich 12 
h täglich in Betrieb und dient als Informations- und An-
laufstelle für die Bevölkerung. Weitere Informationen zum 
KatS-Lt sind auf der Schöneicher Homepage zu finden.

Bürgerhaushalt 2027: Voting im August

Zahlreiche Schöneicherinnen und Schöneicher 
beteiligten sich am Bürgerhaushalt 2027 und reichten 

über 100 Vorschläge ein. Die unterbreiteten Ideen werden 
nun von den Fachämtern auf ihre Umsetzbarkeit geprüft. 
Am 9. Juli 2026 entscheidet der Lenkungsausschuss, 
welche Vorschläge in die engere Abstimmung gehen. 
Vom 1. bis 31. August kann online über diese Projekte 
abgestimmt werden. Zusätzlich werden 600 zufällig 
adressierte Personen aus dem Ort zur Briefwahl 
eingeladen. Mit Beschluss des Haushalts am 9. Mai stehen 
dem Bürgerhaushalt für 2027 insgesamt 1.000 Euro zur 
Verfügung. Auch wenn die Mittel geringer als in den 
Vorjahren ausfallen, können damit auch sinnvolle und 
sichtbare Projekte im Ort wie zum Beispiel, Blühstreifen 
oder weitere Bänke umgesetzt werden.
Die finale Auswertung erfolgt schließlich Anfang 
September. Anschließend berät die Gemeindevertretung 
im Rahmen der Haushaltsplanung 2027 (21. November 
2026), welche Vorschläge umgesetzt werden.
Weitere Informationen und die Abstimmung im August 
finden Sie unter: www.schoeneiche.de/buergerhaushalt.
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Polizei codiert Fahrräder am 4. August

Die Polizei führt auch in diesem Jahr wieder eine 
Fahrradcodierung durch. Am 4. August von 10 bis 

12 Uhr ist diese vor dem Rathaus (Dorfaue 1) geplant. 
Bringen Sie zur Codierung bitte den Personalausweis 
sowie einen Eigentumsnachweis mit. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren ohne Begleitung der Eltern 
benötigen zusätzlich die Einverständniserklärung eines 
Erziehungsberechtigten. Alternativ kann eine Codierung 
auch am Standort Fürstenwalde, August-Bebel-Straße 63, 
nach Anmeldung und Terminvergabe unter Tel.: 03361 
568-1082 durchgeführt werden.

Verkehrsberuhigung im Stegeweg in Sicht

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird im 
Stegeweg eine Parkverbotszone eingerichtet. Parken ist 

dann künftig nur noch auf gekennzeichneten (beschilderte 
oder baulich hergerichte) Flächen der Fahrbahn erlaubt. 
Ziel der Maßnahme ist insbesondere ein besserer Schutz 
von Schul- und Kindergartenkindern, Fußgängern und 
Radfahrenden sowie eine Verkehrsberuhigung im Bereich 
von Schule, Kita und Wohngebiet. Gleichzeitig sollen die 
Sichtverhältnisse verbessert, der Begegnungsverkehr 
erleichtert sowie das Ein- und Ausfahren für Anwohner 
sicherer und übersichtlicher werden, um die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen. Hinweis: In 
den gekennzeichneten Flächen darf weiterhin auf der 
Fahrbahn geparkt werden, sofern für den fließenden 
Verkehr eine Restfahrbahnbreite von mind. 3,05 m 
gewährleistet bleibt. Das Parken auf der Grünfläche 
neben der Fahrbahn ist weiterhin nicht gestattet.

Wer macht denn sowas? 

Leider ist das Bild des vollgemüllten Containerstandortes 
kein Einzelfall und tatsächlich werden erschreckend 

viele Müllsäcke neben bereits vollen Containern einfach 
abgestellt. Frei nach dem Motto "Aus den Augen, aus 
dem Sinn." Es soll auch Personen geben, die sogar extra 
nach Schöneiche fahren, um ihre Müllsäcke loszuwerden. 
Jede Woche muss der Baubetriebshof Unmengen von 
Müllbergen an den Containerstandorten einsammeln. 
Dabei dürfen Altkleider nicht neben Altkleidercontainern 
oder an Glascontainerstandorten abgestellt werden. 
Auch wenn die Container voll sein sollten, ist das Ablegen 
von Kleidung oder anderem Müll daneben nicht erlaubt. 
Das ist schlicht und ergreifend illegale Müllentsorgung 
und kann als Ordnungswidrigkeit mit bis zu 1.000 
Euro geahndet werden. Die Kosten von unsachgemäß 
abgelegten, verschmutzten oder nassen Altkleidern 
werden leider am Ende wieder von der Allgemeinheit 
getragen. Wir bitten daher inständig alle Bürgerinnen 
und Bürger, die Altkleider ausschließlich ordnungsgemäß 
in den dafür vorgesehenen Containern oder direkt bei 
der Annahmestelle der KWU in Freienbrink zu entsorgen, 
um zusätzliche Kosten für die Gemeinde zu vermeiden. 
Aktuell steht sogar die Überlegung im Raum, die 
Containerstandorte für Altkleidung in Schöneiche ganz 
abzuschaffen, da die Kosten für die Müllentsorgung 
deutlich zugenommen haben.  Die Gemeindeverwaltung 
bedankt sich bei allen umsichtigen Mitbürgern, die zur 
Ordnung und Sauberkeit im Ort beitragen.

um die Dorfaue stattfinden kann. Auch dieses Fest 
ist wichtig für Schöneiche. Dort treffen sich die 
Schöneicherinnen und Schöneicher, dort feiert man 
zusammen bei guter Musik. Unser Dank gilt schon im 
Vorfeld den Anwohnern der Dorfaue, die über die Tage 
wieder mit vielen Einschränkungen zu leben haben! 
In diesem Sinne lassen Sie uns weiter zusammen daran 
arbeiten, dass Schöneiche unser liebens- und lebenswerter 
Ort bleibt! 

Ihr Bürgermeister Ingo Röll



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

seit dem 9. Mai 2026 
hat die Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin 
einen Haushaltsplan 
für das Jahr 2026. Der 
Weg dahin war nicht 
leicht, wir hatten 
und haben mit 
hohen Beträgen aus 
Haushaltsresten der 
Vorjahre zu kämpfen 
und es gab es einen 
Personalwechsel in 
der Kämmerei. Dazu 
kommt noch die finanzielle Schieflage der Kommunen im 
Allgemeinen in Deutschland. 
Der Ergebnishaushalt zeigt, ob die Gemeinde 
wirtschaftlich nachhaltig arbeitet, der Finanzhaushalt 
zeigt, ob genügend Geld vorhanden ist, um die 
laufenden investiven Zahlungsverpflichtungen auch 
tatsächlich erfüllen zu können. Beides war zu Beginn der 
Haushaltsplanungen nicht ausgeglichen. 
Aufgrund der bereits  mehrfach erläuterten 
Zahlungsverpflichtungen für die Projekte, die in den 
Vorjahren begonnen wurden, war der Finanzhaushalt weit 
ins Minus gerutscht und durch unsere für die Gebäude 
und Straßen zu kalkulierenden Abschreibungen war auch 
der Ergebnishaushalt nicht ausgeglichen. 
Es hieß, alle Positionen auf den Prüfstand zu stellen. 
Können wir uns alles noch leisten, was wir bisher als 
selbstverständlich angesehen haben? So mussten 
Positionen wie die jährlichen Neupflanzungen von 
Straßenbäumen, Bäume für die Neugeborenen, Kosten 
für den Unterhalt der Sandstraßen und vieles mehr 
reduziert oder teilweise ganz gestrichen werden. Solange 
sich die Kommune im Kassenkredit befindet, dürfen keine 
neuen Investitionen, wie zum Beispiel in den Neubau 
von Wohnungen, begonnen werden. All dies regeln die 
Kommunalgesetze des Landes Brandenburg. 
Trotz der vielen notwendigen Einsparmaßnahmen ist es 
uns aber gelungen, die Liste der freiwilligen Leistungen 
auf höherem Niveau als im Vorjahr zu halten. So kann 
der von vielen Senioren dringend benötigte Schöneiche- 
Bus weiterfahren, die Kulturgießerei und der Kleine 
Spreewaldpark bekommen ihre Zuwendungen in der 
Höhe des Vorjahres und der Betrieb unserer Sportanlagen 
ist für die Vereine weiterhin sichergestellt. 
Die mittelfristige Planung stellt dar, dass in zwei bis drei 
Jahren unsere Gemeinde wieder mit soliden Finanzen 
planen kann, wenn wir weiterhin sparsam haushalten. 
Das lässt optimistisch nach vorn blicken. 
Wie leistungsfähig unsere Gemeinde ist, hat wieder die 
große Anzahl freiwilliger, ehrenamtlicher Helferinnen 
und Helfer zum Musikfest gezeigt. Außerdem haben 
viele Schöneicher und Besucher das Fest mit Spenden 
unterstützt. All jenen gilt unser Dank! Wir konnten bei 
schönstem Wetter ein wundervolles Fest erleben!
Durch den beschlossenen Haushaltsplan ist es auch 
möglich, dass unser Heimatfest vom 26. bis 28. Juni rund

Katastrophenschutz-Leuchtturm an Schule 

Alle Kommunen in Brandenburg sind angehalten, so-
genannte Katastrophenschutz-Leuchttürme (KatS-Lt) 

einzurichten, damit zum Beispiel bei einem großflächigen 
Stromausfall ein zentraler Anlaufpunkt für die Bevölke-
rung vorhanden ist. In Schöneiche bei Berlin wurden ers-
te Vorkehrungen getroffen, um diesen bei einem Ernst-
fall zu aktivieren. Der KatS-Lt befindet sich in Schöneiche 
im Katastrophenfall für alle in der Dorfaue 17–19 in der 
"Lehrer-Paul-Bester-Halle" und verfügt über eine Not-
stromanlage sowie Sitz- und Aufwärmmöglichkeiten. Bei 
einem Blackout können sich so Schöneicherinnen und 
Schöneicher Informationen über die aktuelle Lage einho-
len, Trinkwasser erhalten, mitgebrachte Nahrung erwär-
men sowie ihre Smartphones oder Tablets laden. Hinweis: 
Es sind keine Notunterkünfte, der KatS-Lt ist lediglich 12 
h täglich in Betrieb und dient als Informations- und An-
laufstelle für die Bevölkerung. Weitere Informationen zum 
KatS-Lt sind auf der Schöneicher Homepage zu finden.

Bürgerhaushalt 2027: Voting im August

Zahlreiche Schöneicherinnen und Schöneicher 
beteiligten sich am Bürgerhaushalt 2027 und reichten 

über 100 Vorschläge ein. Die unterbreiteten Ideen werden 
nun von den Fachämtern auf ihre Umsetzbarkeit geprüft. 
Am 9. Juli 2026 entscheidet der Lenkungsausschuss, 
welche Vorschläge in die engere Abstimmung gehen. 
Vom 1. bis 31. August kann online über diese Projekte 
abgestimmt werden. Zusätzlich werden 600 zufällig 
adressierte Personen aus dem Ort zur Briefwahl 
eingeladen. Mit Beschluss des Haushalts am 9. Mai stehen 
dem Bürgerhaushalt für 2027 insgesamt 1.000 Euro zur 
Verfügung. Auch wenn die Mittel geringer als in den 
Vorjahren ausfallen, können damit auch sinnvolle und 
sichtbare Projekte im Ort wie zum Beispiel, Blühstreifen 
oder weitere Bänke umgesetzt werden.
Die finale Auswertung erfolgt schließlich Anfang 
September. Anschließend berät die Gemeindevertretung 
im Rahmen der Haushaltsplanung 2027 (21. November 
2026), welche Vorschläge umgesetzt werden.
Weitere Informationen und die Abstimmung im August 
finden Sie unter: www.schoeneiche.de/buergerhaushalt.

Impressum:
Herausgeberin: Gemeinde Schöneiche bei Berlin, Dorfaue 1, 
15566 Schöneiche bei Berlin, V.i.S.d.P.: Ingo Röll
Redaktionsschluss für diese Ausgabe: 03.06.2026, 
Fotos (soweit nicht anders angegeben): Gemeinde Schönei-
che bei Berlin, 
Druck: Strausberg Design GbR, Badstr. 2,15344 Strausberg

Polizei codiert Fahrräder am 4. August

Die Polizei führt auch in diesem Jahr wieder eine 
Fahrradcodierung durch. Am 4. August von 10 bis 

12 Uhr ist diese vor dem Rathaus (Dorfaue 1) geplant. 
Bringen Sie zur Codierung bitte den Personalausweis 
sowie einen Eigentumsnachweis mit. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren ohne Begleitung der Eltern 
benötigen zusätzlich die Einverständniserklärung eines 
Erziehungsberechtigten. Alternativ kann eine Codierung 
auch am Standort Fürstenwalde, August-Bebel-Straße 63, 
nach Anmeldung und Terminvergabe unter Tel.: 03361 
568-1082 durchgeführt werden.

Verkehrsberuhigung im Stegeweg in Sicht

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird im 
Stegeweg eine Parkverbotszone eingerichtet. Parken ist 

dann künftig nur noch auf gekennzeichneten (beschilderte 
oder baulich hergerichte) Flächen der Fahrbahn erlaubt. 
Ziel der Maßnahme ist insbesondere ein besserer Schutz 
von Schul- und Kindergartenkindern, Fußgängern und 
Radfahrenden sowie eine Verkehrsberuhigung im Bereich 
von Schule, Kita und Wohngebiet. Gleichzeitig sollen die 
Sichtverhältnisse verbessert, der Begegnungsverkehr 
erleichtert sowie das Ein- und Ausfahren für Anwohner 
sicherer und übersichtlicher werden, um die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen. Hinweis: In 
den gekennzeichneten Flächen darf weiterhin auf der 
Fahrbahn geparkt werden, sofern für den fließenden 
Verkehr eine Restfahrbahnbreite von mind. 3,05 m 
gewährleistet bleibt. Das Parken auf der Grünfläche 
neben der Fahrbahn ist weiterhin nicht gestattet.

Wer macht denn sowas? 

Leider ist das Bild des vollgemüllten Containerstandortes 
kein Einzelfall und tatsächlich werden erschreckend 

viele Müllsäcke neben bereits vollen Containern einfach 
abgestellt. Frei nach dem Motto "Aus den Augen, aus 
dem Sinn." Es soll auch Personen geben, die sogar extra 
nach Schöneiche fahren, um ihre Müllsäcke loszuwerden. 
Jede Woche muss der Baubetriebshof Unmengen von 
Müllbergen an den Containerstandorten einsammeln. 
Dabei dürfen Altkleider nicht neben Altkleidercontainern 
oder an Glascontainerstandorten abgestellt werden. 
Auch wenn die Container voll sein sollten, ist das Ablegen 
von Kleidung oder anderem Müll daneben nicht erlaubt. 
Das ist schlicht und ergreifend illegale Müllentsorgung 
und kann als Ordnungswidrigkeit mit bis zu 1.000 
Euro geahndet werden. Die Kosten von unsachgemäß 
abgelegten, verschmutzten oder nassen Altkleidern 
werden leider am Ende wieder von der Allgemeinheit 
getragen. Wir bitten daher inständig alle Bürgerinnen 
und Bürger, die Altkleider ausschließlich ordnungsgemäß 
in den dafür vorgesehenen Containern oder direkt bei 
der Annahmestelle der KWU in Freienbrink zu entsorgen, 
um zusätzliche Kosten für die Gemeinde zu vermeiden. 
Aktuell steht sogar die Überlegung im Raum, die 
Containerstandorte für Altkleidung in Schöneiche ganz 
abzuschaffen, da die Kosten für die Müllentsorgung 
deutlich zugenommen haben.  Die Gemeindeverwaltung 
bedankt sich bei allen umsichtigen Mitbürgern, die zur 
Ordnung und Sauberkeit im Ort beitragen.

um die Dorfaue stattfinden kann. Auch dieses Fest 
ist wichtig für Schöneiche. Dort treffen sich die 
Schöneicherinnen und Schöneicher, dort feiert man 
zusammen bei guter Musik. Unser Dank gilt schon im 
Vorfeld den Anwohnern der Dorfaue, die über die Tage 
wieder mit vielen Einschränkungen zu leben haben! 
In diesem Sinne lassen Sie uns weiter zusammen daran 
arbeiten, dass Schöneiche unser liebens- und lebenswerter 
Ort bleibt! 

Ihr Bürgermeister Ingo Röll



Aktuelles von den Schöneicher Beiräten
 
Seniorenbeirat
Der Seniorenbeirat hat im ersten Quartal einen neuen 
Flyer erarbeitet, um seine Arbeit in der Öffentlichkeit 
sichtbarer zu machen. Im Rahmen der Brandenburgischen 
Seniorenwoche fand am 2. Juni 2026 erneut ein 
Seniorenfachtag im Rathaus statt. Themen waren unter 
anderem Verkehrssicherheit, Finanzen im Alter sowie 
Angebote örtlicher Pflegeeinrichtungen und Vereine. Für 
den 25. Juni 2026 ist die diesjährige Seniorenbusfahrt 
geplant (ausverkauft).   Ziel ist der Ostdeutsche Rosengarten 
in Forst (Lausitz). Eine gemeinsame Sondersitzung mit 
der Gemeindevertretung zum informativen Austausch 
ist im Juli vorgesehen. Weitere Veranstaltungen für die 
zweite Jahreshälfte sind in Planung.

Ortschronikfachbeirat (OFB)
Das neue Schöneicher Heft (Nr. 31) zum Heimatmuseum 
erscheint in Kürze. Zudem bereitet sich der OFB auf 
mehrere Veranstaltungen vor: das Bücherfest am 7. 
Juni, das Heimatfest am 27. Juni sowie das Fichtenau-
Wochenende am 12. und 13. September unter dem Motto 
„130 Jahre Fichtenau“ gemeinsam mit den Fichtenauer 
Frauen, der Feuerwehr und weiteren Akteuren. Darüber 
hinaus veröffentlicht der OFB monatlich Beiträge zur 
Ortsgeschichte in „Schöneiche Konkret“. Kontinuierlich 
gearbeitet wird außerdem im Archiv, an der Fortschreibung 
der Chronik, an einer digitalen Fotodatenbank sowie an 
der Webseite zur Schöneicher Geschichte.

Jugendbeirat
Am 14. Februar 2026 veranstaltete der Jugendbeirat unter 
dem Motto „Valentinstag“ seine zweite Jugendparty in 
der Kulturgießerei Schöneiche. Rund 200 Jugendliche 
nahmen teil. Eine weitere Party ist bereits für den 5. 
September 2026 in Planung. Beim Musikfest war der 
Jugendbeirat außerdem mit einem Stand am Jägerpark 
vertreten. Der Jugendbeirat freut sich immer über 
engagierte Jugendliche, die mitmachen möchten.

Klimabeirat
Der Klimabeirat Schöneiche versteht sich als Impulsgeber 
für nachhaltige Entwicklungen und begleitet die Gemeinde 
beratend bei Klimaschutz und Klimaanpassung. Nach 
unserem Themenabend "Erfahrungen teilen, Zukunft 
gestalten" im März stehen aktuell das diesjährige 
Stadtradeln vom 14. Juni bis 4. Juli und der Stand zu 
Klimaanpassungsmaßnahmen auf dem Heimatfest im 
Fokus. Eine Veranstaltung zum Carsharing ist in Planung.

Bürgerhaushalt
Der Bürgerhaushalt bleibt weiterhin für die Bürgerinnen 
und Bürger aus Schöneiche bestehen – im kommenden 
Jahr zwar in abgespeckter Form, dennoch können 
weiterhin kleinere Projekte umgesetzt werden. Beim 
Heimatfest wird die Arbeitsgruppe Bürgerhaushalt erneut 
vertreten sein. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen und ins Gespräch zu gehen. Gesucht 
werden außerdem engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die sich aktiv für Schöneiche einsetzen möchten.

Mehr Sichtbarkeit für Stolpersteine

Verschiedene Beiräte sind am 19. April einer Einladung 
der Arbeitsgruppe Bürgerhaushalt gefolgt, um im 

Rahmen einer gemeinsamen Stolperstein-Putzaktion 
ein Zeichen des Erinnerns und des Respekts zu setzen. 
Zusammen wurden 22 Messingtafeln geputzt und 
mit kurzen, berührenden Geschichten der einzelnen 
Schicksale würdevoll gedacht. Diese Aktion bot zugleich 
Gelegenheit für Austausch, Begegnung und ein 
gemeinsames Engagement für Erinnerungskultur und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. 

Flohmarkt zum Heimatfest - Stand jetzt 
anmelden!

Wer sucht für schöne Dinge und gute Sachen neue 
Besitzerinnen und Besitzer? Die „Verschenkekiste“ am 
Straßenrand ist sicher nicht der richtige Weg: Wind 
und Regen, Hund, Katze und Co. setzen den Inhalten 
zu und machen damit schöne Kuscheltiere, Kleidung, 
Spielsachen und vieles mehr unbrauchbar. Dafür gibt es 
zum Heimatfest die Möglichkeit, einen kostenlosen Stand 
beim Flohmarkt am Sonntag zu betreiben. 
Von 10 bis 17 Uhr stehen die überdachten Stände vor  
allem Schöneicherinnen und Schöneichern zur Verfügung. 
Unter https://www.schoeneiche.de/heimatfest kann der 
Wunsch nach einem Stand angemeldet werden. Bestimmt 
lohnt sich ein Bummel über das Heimatfest: Das ein oder 
andere Schätzchen ist zu finden und vielleicht ergeben 
sich dabei auch nette Gespräche.
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  in der Lehrer-Paul-Bester-Halle 

Sam
stag, 27. Juni 

9:30–12:30 Uhr 
 Tischtennis für Alle – Ein Angebot 
der TSGL (bitte Hallenschuhe  
m

it heller Sohle und Tischtennis-
schläger m

itbringen)
in der Dorfkirche 
 Sam

stag, 27. Juni 
13–18 Uhr 

Offene Dorfkirche
13:20–14 Uhr  Konzert der Chor-

gem
einschaft Schöneiche 1909 e.V. 

und des Schöneicher Kinderchores: 
„Du m

eine Seele singe“
15–16 Uhr 

Orgelkonzert m
it Thom

as Trantow

Sonntag, 28. Juni 
16–17 Uhr 

 M
usik in der Dorfkirche – Karin Kittel 

und Lydia Ansorg  lassen m
it Violinen, 

Klavier, Gitarre und Ukulele eine 
 m

usikalische Reise zw
ischen Barock 

und Klezm
er,  zw

ischen Bach und  
Irish Folk erklingen.

Am Heim
athaus  

Sa., 27. Juni 10–18 Uhr und  
So., 28. Juni 10–17 Uhr
Traditionelles Handw

erk: Brot aus dem
 alten  

Back häuschen, in der Bauernstube und aus 
Großm

utters Küche: Kaffee und Kuchen,  
kleiner Handw

erkerm
arkt

        Rund um
 die Dorfaue

Freitag, 26. Juni 
ab 15 Uhr 

M
arkttreiben und Rum

m
el

15–18 Uhr 
 Seifenblasen-M

itm
achaktion 

m
it Fee Lilly

17–21 Uhr 
 Pop-up W

orkshop –  
Graffiti m

it dem
 KiJuZe Nest  

(alte Kleidung ist von Vorteil,  
ab 12 Jahren)

Sam
stag, 27. Juni 

9–11 Uhr 
 14. Eichkaterlauf, je nach Alter und 
Erfahrung unterschiedliche Strecken-
führungen

ab 10 Uhr 
M

arkttreiben und Rum
m

el
10–18 Uhr 

 Inform
ationsstände der Schöneicher 

Vereine, Einrichtungen und Initiativen

Sonntag, 28. Juni 
10–17 Uhr 

M
arkttreiben und Rum

m
el

10–17 Uhr  
 Schöneicher Schätze – Flohm

arkt in  
der Dorfaue, viele schöne und  
praktische Dinge suchen neue Besitzer

Anm
eldung zum

 
14. Eichkaterlauf: 

direkt über den QR-Code oder
w

w
w

.schoeneiche.de/heim
atfest

vor dem Pfarrhaus 
 

Sam
stag, 27. Juni 

12–18 Uhr 
 Kleine Kulturbühne  
der  Kulturgießerei  
m

it Open Stage
13–17 Uhr  Kirchencafé

Sonntag, 28. Juni 
12–16 Uhr 

Kirchencafé
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  in der Lehrer-Paul-Bester-Halle 

Sam
stag, 27. Juni 

9:30–12:30 Uhr 
 Tischtennis für Alle – Ein Angebot 
der TSGL (bitte Hallenschuhe  
m

it heller Sohle und Tischtennis-
schläger m

itbringen)
in der Dorfkirche 
 Sam

stag, 27. Juni 
13–18 Uhr 

Offene Dorfkirche
13:20–14 Uhr  Konzert der Chor-

gem
einschaft Schöneiche 1909 e.V. 

und des Schöneicher Kinderchores: 
„Du m

eine Seele singe“
15–16 Uhr 

Orgelkonzert m
it Thom

as Trantow

Sonntag, 28. Juni 
16–17 Uhr 

 M
usik in der Dorfkirche – Karin Kittel 

und Lydia Ansorg  lassen m
it Violinen, 

Klavier, Gitarre und Ukulele eine 
 m

usikalische Reise zw
ischen Barock 

und Klezm
er,  zw

ischen Bach und  
Irish Folk erklingen.

Am Heim
athaus  

Sa., 27. Juni 10–18 Uhr und  
So., 28. Juni 10–17 Uhr
Traditionelles Handw

erk: Brot aus dem
 alten  

Back häuschen, in der Bauernstube und aus 
Großm

utters Küche: Kaffee und Kuchen,  
kleiner Handw

erkerm
arkt

        Rund um
 die Dorfaue

Freitag, 26. Juni 
ab 15 Uhr 

M
arkttreiben und Rum

m
el

15–18 Uhr 
 Seifenblasen-M

itm
achaktion 

m
it Fee Lilly

17–21 Uhr 
 Pop-up W

orkshop –  
Graffiti m

it dem
 KiJuZe Nest  

(alte Kleidung ist von Vorteil,  
ab 12 Jahren)

Sam
stag, 27. Juni 

9–11 Uhr 
 14. Eichkaterlauf, je nach Alter und 
Erfahrung unterschiedliche Strecken-
führungen

ab 10 Uhr 
M

arkttreiben und Rum
m

el
10–18 Uhr 

 Inform
ationsstände der Schöneicher 

Vereine, Einrichtungen und Initiativen

Sonntag, 28. Juni 
10–17 Uhr 

M
arkttreiben und Rum

m
el

10–17 Uhr  
 Schöneicher Schätze – Flohm

arkt in  
der Dorfaue, viele schöne und  
praktische Dinge suchen neue Besitzer

Anm
eldung zum

 
14. Eichkaterlauf: 

direkt über den QR-Code oder
w

w
w

.schoeneiche.de/heim
atfest

vor dem Pfarrhaus 
 

Sam
stag, 27. Juni 

12–18 Uhr 
 Kleine Kulturbühne  
der  Kulturgießerei  
m

it Open Stage
13–17 Uhr  Kirchencafé

Sonntag, 28. Juni 
12–16 Uhr 

Kirchencafé
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M
aschinelle Straßenreinigung in Schöneiche bei Berlin 2026 

  Tour 3/1: Reinigung am
 19.06. + 22.06. / 21.09. + 22.09. / 13.11. + 16.11.  

Babickstraße und Berliner Straße  
Goethestraße 

(zwischen 
Brandenburgische 

Straße 
und 

Heuweg) 

Brandenburgische Straße (M
ischverkehrsfläche bei N

r. 121-145) 
Heuweg (W

endeham
m

er Schöneicher Straße und Goethestraße) 
Dappstraße 
W

alter-Dehm
el-Straße 

 Tour 3/2: Reinigung am
 23.06. + 24.06. / 23.09. + 24.09. / 17.11. + 18.11.  

Fontanestraße (zwischen N
r. 1 und 26) 

Petershagener Straße  
Schöneicher Straße (Stichweg zu N

r. 18) 

Hohes Feld und Kantstraße und Kirchstraße  
Rehfelder Straße 
Stegeweg 

M
om

m
senstraße (Bereich vor N

r. 64-110)   
Schillerstraße (im

 Kreuzungsbereich Stegeweg)  
Tasdorfer Straße (zwischen N

r. 40 und 48) 
 Tour 3/3: Reinigung am

 25.06. + 26.06. / 25.09. + 28.09. / 19.11. + 20.11. 
Friedensaue 
Huhnstraße (zwischen Hannestraße und Puhlm

annsteig)  
Unterlaufstraße 

Grätzsteig (Zufahrten Berliner Straße + Huhnstraße)  
Puhlm

annsteig  
W

eisheim
erstraße (einschließlich Seitenast zur Höltzstraße) 

Hannestraße (Berliner Straße und W
alter-Dehm

el-Straße) 
Roloffstraße 

 Tour 4/1: Reinigung am
 29.06. + 30.06. / 29.09. + 30.09. / 23.11. + 24.11. 

Am
 Pelsland 

Brandenburgische Straße (Seestraße u. Karl-Liebknecht-Straße)  
Eichenstraße 
Heinrich-M

ann-Straße (Friedrichshagener Str./Fritz-Reuter-Straße)  
Kurze Straße 
Seestraße 

Birkenweg (Kreuzung W
erner-Seelenbinder-Straße bis N

r. 18)  
Clara-Zetkin-Straße 
Fließstraße (nördlicher zw. Raisdorfer Straße u. W

endeham
m

er) 
Fritz-Reuter-Straße 
Lindenstraße 
 

Bism
arckstraße 

Ebereschenstraße 
Friedrich-Ebert-Straße (Friedrichshagener Straße / Einfahrt N

ah&
Gut) 

Käthe-Kollwitz-Straße 
Poststraße 

 Tour 4/2: Reinigung am
 01.07. + 02.07. / 01.10. + 02.10. / 25.11. + 26.11. / 

Am
 M

ärchenwald (zwischen Am
 W

eidensee und N
r. 1a) 

Dorfaue (ohne Pflasterbereich am
 Dorfanger) 

Dorfstraße (zwischen Schlosskirche und Ende Sackgasse) 
N

iederbarnim
er Ring 

Tasdorfer Straße (Kreuzungsbereich Vogelsdorfer Straße) 

Am
 W

eidensee (N
euenhagener Chaussee und O

rtsausgang) 
Dorfstraße (von Kreisverkehr bis Schlosskirche) 
Kastanienstraße  
Parkstraße  
Vogelsdorfer Straße 

Bunzelweg (zwischen Rahnsdorfer Straße und Birkenweg)  
Dorfstraße (Schlosskirche, N

euenhagener Chaussee, Stichweg N
r. 39) 

Ludwig-Jahn-Straße  
Rathenaustraße 
W

erner-Seelenbinder-Straße 
 Tour 5/1: Reinigung am

 03.07. + 06.07. / 05.10. + 06.10. /27.11. + 30.11. / 
Adlerstraße (zwischen Jägerstraße u.-N

r. 35) 
Falkenhorst 
Heinestraße 
Körner Straße 
Paul-Singer-Straße 

Am
selhain  

Friesenstraße 
Jägerstraße (M

ischverkehrsfläche vor N
r. 1-37)  

Leipziger Straße (zwischen N
r. 17 und 39) 

Stargasse 

Arndtstraße  
Grüner W

eg 
Jägerstraße (zwischen Grüner W

eg und Hirschgang) 
N

eue W
atenstädter Straße 

 Tour 5/2: Reinigung am
 07.07. + 08.07. / 07.10. + 08.10. / 01.12. + 02.12. / 

Am
 Rosengarten 

Blum
enring (westliche Seite) 

Efeuweg 
Glockenblum

enweg 
Steinstraße 

Anem
onenweg 

Butterblum
enweg 

Ehrenpreisweg (Bereich W
ohngebiet Hohenberge) 

Heckenrosenweg 

Bergstraße (zwischen Leipziger Straße und W
aldkante) 

Distelweg 
Fingerhutweg 
Höhenweg 

 


